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Start des Projektes   Along the Lines  

Eine Kooperation mit der Deutschen Bahn zur künstlerischen Umnutzung
stillgelegter Stellwerke

Berlin, den 29. August 2018 – Täglich reisen über 1 Million Menschen mit der Berliner S-Bahn. 
Sie können zwischen dem 24. September und 04. November 2018 multimediale Installationen an 
Stellwerken in Berlin erleben. Die Installationen sind Teil des Projektes Along the Lines der 
Künstlerin Natalia Irina Roman. Sie hat sich in die komplexen Strukturen der Deutschen Bahn 
eingearbeitet und entwickelt die Vision, Stellwerke der Bahn als eine Plattform für Kunst im 
öffentlichen Raum zu nutzen. Teil des Projektes wird ein Begleitprogramm mit zwei 
Podiumsdiskussionen und einem Kurzdokumentarflm sein, die die Idee auf städtischer Ebene 
behandeln.

Überall entlang der Berliner Bahngleise gibt es Orte, Gebäude und Freifächen. Wir kommen 
täglich an ihnen vorbei, ohne sie wahrzunehmen. Sie schlummern wie tief vergrabene Schätze 
mit riesigem Potenzial im öffentlichen Raum. Mit Multimedia-Installationen an den Stellwerken 
möchte das Projekt Along the Lines Passanten sowie wartende und vorbeifahrende Reisende an 
den Haltestellen Frankfurter Allee, Tempelhof und Erkner überraschen und aus ihrem 
Alltagstrott reißen. Das Ziel: Auf das Potenzial der Stellwerke als Orte für Kunst aufmerksam 
machen. Gerade in Zeiten von steigenden Mietpreisen und Wohnungsnot bieten Stellwerke 
Künstler*innen neue Chancen zum Arbeiten und Ausstellen.

Podiumsdiskussionen
In der Veranstaltung »Kunst und Zug: Die Reisenden als Zuschauer« wird das künstlerische 
Potenzial von Kunst am Rand von Bahngleisen ausgelotet. 
Mit: Natalia Irina Roman (Stadtforscherin, Installationskünstlerin), Prof. Jörn Hintzer und Prof. 
Jakob Hüfner (Bauhaus-Universität Weimar), Onno Szillis (DB mindbox), Michael Knoll 
(Gemeinnützige Hertie Stiftung).
– DB mindbox, 25. 09., Anmeldung: bit.ly/kunstundzug –

Im Mittelpunkt der Veranstaltung »Zwischen Denkmalschutz und Nutzung« steht die Frage 
nach den Potenzialen stillgelegter und denkmalgeschützter Objekte der Deutschen Bahn.
Mit Udo Dittfurth (Berliner S-Bahn-Museum), Dr. Michael Hölzinger (Deutsche Bahn AG), Prof. 
Frank Eckardt (Bauhaus-Universität Weimar), Natalia Irina Roman (Stadtforscherin, 
Installationskünstlerin).
– Deutsche Stiftung Denkmalschutz, Nicolaihaus, 25. 10., Anmeldung ab Mitte Sept. –
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